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Heimatbote
Amtsblatt
der Stadt Bad Langensalza
mit den Ortsteilen
Stadt Thamsbrück, Aschara, 
Eckardtsleben, Großwelsbach, 
Grumbach, Henningsleben, 
Illeben, Merxleben, 
Nägelstedt, Waldstedt, 
Wiegleben und Zimmern

– Nichtamtlicher Teil –

Jahrgang 15  Donnerstag, den 18. Oktober 2018 Nummer 14

Vom Herbst geküsst!
Indian Summer direkt vor der Haustür und nicht nur in 
Nordamerika. 

Die intensive Herbstfärbung der Laubbäume verändert 
das Stadtbild.



Amtsblatt Bad Langensalza - 2 - Nr. 14/2018

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung
Postanschrift:
Stadtverwaltung Bad Langensalza
Marktstraße 1
99947 Bad Langensalza

Fachbereich I
Gewerbeamt, Bußgeldstelle
Tel. 859-166 Fax 859-400
buergerservice@bad-langensalza.thueringen.de

Meldewesen, Fundbüro
Tel. 859-340 Fax 859-341
meldewesen@bad-langensalza.thueringen.de
zusätzlich jeden 1. Sa. im Monat von 9-12 Uhr

Standesamt
Tel. 859-167 oder -168 Fax 859-170
g.saborowski@bad-langensalza.thueringen.de

Kinder, Jugend, Senioren
Tel. 859-172 Fax 859-400
b.gothe@bad-langensalza.thueringen.de

Fachbereich I
Kultur, Tourismus, Sport
(Sitz: KKZ, An der Alten Post 2)
Tel. 892-791 Fax 892-793
m.schnell@bad-langensalza.thueringen.de

Fachbereich II
Bauamt 
Tel. 859-311 Fax 859-300
bauamt@bad-langensalza.thueringen.de

Friedhofsverwaltung 
(Sitz: Friedhof)
Tel. 891-267 Fax 891-270
friedhofswesen@bad-langensalza.de

Fachbereich II
Liegenschaftsverwaltung
Tel. 859-351 Fax 859-300
liegenschaften@bad-langensalza.thueringen.de

Fachbereich III
Finanzen und kommunale Beteiligungen
Tel. 859-122 Fax 859-141
fi nanzen@bad-langensalza.thueringen.de

Fachbereich IV
Gartenbau, Bau und Technik
(Sitz: Illebener Weg 11c)
Tel. 891-368 Fax 891-369
gartenbau@bad-langensalza.de

Städtische Einrichtungen
Schiedsstelle (Rathaus)
Tel. 859-111 Fax 859-108
schiedsstelle@bad-langensalza.thueringen.de

Stadtbibliothek (Sitz: B.d. Marktkirche 11a)
Tel. 842238 Fax 892732
stadtbibliothek@bad-langensalza.de

Stadtmuseum im Augustinerkloster
(Sitz: Augustinerplatz 1-2)
Tel. 813-002 oder 813-654 Fax 813-657
stadtmuseum@bad-langensalza.de

Apothekenmuseum im „Haus Rosenthal“
(Sitz: Bergstraße 15 a)
Tel. 8945896 Fax 813-657
apothekenmuseum@bad-langensalza.de

Schneiderstube (Sitz: Neue Gasse 3)
Tel. 848687 Fax 848687
m.schnell@bad-langensalza.thueringen.de

Kindererlebniswelt „Rumpelburg“
(Sitz: Sperlingsgasse 4)
Tel. 3984-604 Fax 3984-605
info@kindererlebniswelt-rumpelburg.de
www.kindererlebniswelt-rumpelburg.de

Erreichbarkeiten für die Ortsteile

Ortsteil Ortsteilbürgermeister/in Gemeindebüro Erreichbar
in Kalender-
woche

Tag Uhrzeit Telefon

Aschara Dieter Kraußlach Zur Wiese 2 / / nach tel. Absprache 0162 2702339
Eckardtsleben Dirk Schmidt Schulgasse 1 1. Do. im Monat oder nach tel. Absprache 0176 72422962
Großwelsbach Horst-Günther Aurin Großwelsbacher Hauptstr. 80 ungerade Mi 14 - 17 036043 70701
Grumbach Beate Brunn Langgasse 42 / / nach tel. Absprache 03603 848159
Henningsleben Torsten Schmied Henningslebener Hauptstr. 41 / / nach tel. Absprache 0173 3570886
Illeben Michael Fischer Schenkshoeg 67 / / nach tel. Absprache 0176 45694527
Merxleben Ralf Trautmann Am alten Anger 7 / / nach tel. Absprache 03603 7848849
Nägelstedt Torsten Wronowski Zur Wörth 7 jeden

jeden
Mi 
Do

09 - 12 
17 - 18

0176 64604673

Thamsbrück Björn Goldmann Thamsbrücker Hauptstr. 27 jeden 2. und 4. Di im Monat 18.30 - 20 0172 3446681
Waldstedt Luisa Müller Waldstedter Hauptstr. 15 jeder 1. Di im Monat 17 - 18 0152 54118630
Wiegleben Jane Croll Schacktor 64 jeden Di 16 - 18 03603 848141
Zimmern Frank Büchner Am Plan 35 / / nach tel. Absprache 0174 9284958

Allgemeine Notrufe
Feuerwehr  112
Rettungsdienst  112
Polizei  110

Kreisleitstelle und Anmeldg. 
Krankentransport 03601 403080
kassenärzlicher Notfalldienst 116117
Polizeistation Bad Langensalza
Bahnhofstraße 3  03603 8310
Feuerwehr Bad Langensalza
Illebener Weg 11 b  03603 813267
Giftnotruf  0361 730730
Frauennotruf  03603 894466

Kinder- u. Jugendschutz-
dienst ASB  03601 816688
Kinder- u. Jugendsorgen-
telefon (kostenfrei)  0800 0080080
Elterntelefon  0800 1110550
Sperr-Notruf (EC, Kreditk. usw.)  116116

Stadtwerke Bad Langensalza GmbH 
und Netze Bad Langensalza GmbH
Störungsdienst  03603 8508500
Verbandswasserwerk Bad Langensalza 
und Abwasserzweckverband 
„Mittlere Unstrut“
Havarie-Bereitschaft  03603 840730

Bürgermeister Matthias Reinz
Tel. Sekretariat 859-101
Fax 859-100
buergermeister@bad-langensalza.thueringen.de

1. ehrenamtl. Beigeordneter Volker Pöhler
Tel. über Sekret. Bürgermeister 859-101
volker.poehler@bad-langensalza.de

2. ehrenamtl. Beigeordneter Alexander Ernst
Tel. über Sekret. Bürgermeister 859-101
a.ernst@bad-langensalza.de

Öffnungszeiten:
Mo - Di,
Do - Fr  8 - 12 Uhr

Di  13 - 18 Uhr
Mi geschlossen
Do  14 - 16 Uhr

Rathausinformation 03603 859-0
stadtverwaltung@bad-langensalza.thueringen.de

Städtische Partner
Touristinformation
(Sitz: Bei der Marktkirche 11)
Tel. 834-424 Fax 834-421
touristinfo@badlangensalza.de

Friederiken Therme
(Sitz: Böhmenstr. 5)
Tel. 397-610 Fax 397-641
friederikentherme@
ktl-badlangensalza.de
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Stadtverwaltung Bad Langensalza
- Bürgerservice -

Vorschriften zur Lärmvermeidung

Überall in den Gärten herrscht Hochbetrieb. Die Hobby-
gärtner graben und pflanzen, düngen und schneiden, da-
mit die Blumen blühen, die Gemüsebeete und Obstbäu-
me reiche Ernte tragen. Das Aushängeschild eines jeden 
Hausbesitzers ist in den meisten Fällen ein gepflegter Ra-
sen. Damit dieser auch prächtig gedeiht und mit dichtem, 
sattem Grün bewachsen ist, wurde er im Frühjahr vertiku-
tiert und frisch gedüngt. Oftmals war dies aber zu viel des 
Guten, vor allem dann, wenn der Rasenmäher kaum mehr 
zur Ruhe kommt.
Vorbei ist es dann aber auch mit der Ruhe des Nachbarn, 
vor allem, wenn das lärmintensive Ungetüm in der Mittags-
zeit oder spät am Abend zum Einsatz kommt.
Den Nachbarn direkt anzusprechen, dies wagen die we-
nigsten, will man doch den nachbarschaftlichen Frieden 
nicht gefährden. So greift der lärmgestresste und sich nach 
Stille sehnende Mensch zum Telefon und wählt die Num-
mer der Stadtverwaltung. „Darf mein Nachbar während der 
Mittagszeit seinen Rasen mähen? Wie lange am Abend ist 
dies erlaubt? Mein Nachbar mäht auch am Sonntag, darf 
er das? Hat die Stadt eine Verordnung, in der die Betriebs-
zeiten festgelegt sind?“ Mit diesen und anderen Fragen 
wird der zuständige Sachbearbeiter der Verwaltung seit 
einigen Wochen wieder täglich konfrontiert.
Antworten auf all die Fragen sind in gesetzlichen Grund-
lagen zu finden, welche wir nachstehend zur Kenntnis 
geben. Verstöße gegen die Vorschriften können als Ord-
nungswidrigkeit geahndet werden.

Auszug aus dem Thüringer Feier- und Gedenktagsge-
setz (ThürFGtG) vom 21. Dezember 1994 in der derzeit 
geltenden Fassung

„§ 4
Allgemeine Arbeitsverbote, Ausnahmen

(1) Die Sonntage und die gesetzlichen Feiertage sind Tage 
allgemeiner Arbeitsruhe.
(2) An den Sonntagen und an den gesetzlichen Feiertagen 
sind alle öffentlich bemerkbaren Tätigkeiten verboten, die 
geeignet sind, die äußere Ruhe zu beeinträchtigen oder 
die dem Wesen des Sonn- oder Feiertags widersprechen.
(3) Von dem Verbot nach Absatz 2 sind ausgenommen
1. Tätigkeiten, die nach Bundes- oder Landesrecht be-

sonders zugelassen sind,
2. Tätigkeiten der Unternehmen, die Post- und Fernmel-

dedienstleistungen für die Öffentlichkeit anbieten, der 
Versorgungsbetriebe und -einrichtungen, der Eisen-
bahnen und sonstiger der Personenbeförderung die-
nenden Unternehmen,

3. Tätigkeiten der Hilfseinrichtungen des Verkehrs mit der 
Maßgabe, dass Instandsetzungsarbeiten an Kraftfahr-
zeugen nur zulässig sind, soweit sie für die Weiterfahrt 
erforderlich sind,

4. unaufschiebbare Tätigkeiten, die zur Befriedigung 
häuslicher oder landwirtschaftlicher Bedürfnisse, zur 
Abwendung eines Schadens an Gesundheit oder Ei-
gentum, im Interesse öffentlicher Einrichtungen oder 
zur Verhütung oder Beseitigung eines Unfalls oder 
eines Notstands erforderlich sind,landwirtschaftlicher 
Bedürfnisse, zur Abwendung eines Schadens an Ge-
sundheit oder Eigentum, im Interesse öffentlicher Ein-
richtungen oder zur Verhütung oder Beseitigung eines 
Unfalls oder eines Notstands erforderlich sind,

5. die im Fremdenverkehr und zur Erholung im Rahmen 
der Freizeitgestaltung üblichen Dienstleistungen per-
sönlicher Art,

6. die Öffentlichkeit nicht störende, nichtgewerbsmäßi-
ge Tätigkeiten in Haus und Garten. Bei den erlaubten 
Tätigkeiten ist auf das Wesen des Tags Rücksicht zu 
nehmen. Unnötige Störungen, insbesondere durch 
Lärmentwicklung, sind zu vermeiden.“

Auszug aus der Ordnungsbehördlichen Verordnung 
der Stadt Bad Langensalza in der derzeit geltenden 
Fassung

„§ 16
Ruhestörender Lärm

(1) Jeder hat sich auch außerhalb der Ruhezeiten nach 
Absatz 2 so zu verhalten, dass andere nicht mehr als nach 
den Umständen unvermeidbar durch Geräusche gefährdet 
oder belästigt werden.
(2) Ruhezeiten sind an Werktagen die Zeiten von

13.00 Uhr bis 15.00 Uhr (Mittagsruhe) und
19.00 Uhr bis 22.00 Uhr (Abendruhe).

Für den Schutz der Nachtruhe (22.00 Uhr bis 06.00 Uhr) 
gilt § 7 der 4. Durchführungsverordnung zum Landeskul-
turgesetz vom 14. Mai 1970 i.V.m. Art. 9 Abs. 1 des Eini-
gungsvertrages.
(3) Während der Mittags- und Abendruhezeiten sind Tätig-
keiten verboten, die die Ruhe unbeteiligter Personen stö-
ren. Das gilt insbesondere für das Ausklopfen von Gegen-
ständen (Teppichen, Polstermöbeln, Matratzen u.ä.), auch 
auf offenen Balkonen und bei geöffneten Fenstern.
(4) Das Verbot des Absatzes 3 gilt nicht für Arbeiten und 
Betätigungen gewerblicher oder land- und forstwirtschaftli-
cher Art, wenn die Arbeiten üblich sind und die Grundsät-
ze des Absatzes 1 beachtet werden und insbesondere bei 
den ruhestörenden Arbeiten in geschlossenen Räumen 
(Werkstätten, Montagehallen, Lagerräumen u. a.) Fenster 
und Türen geschlossen sind.
(5) Ausnahmen von den Verboten des Absatzes 3 sind zu-
lässig, wenn ein besonders öffentliches Interesse die Aus-
führung der Arbeiten in dieser Zeit gebietet.
(6) Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und Musikinst-
rumente dürfen nur in solcher Lautstärke betrieben bzw. 
gespielt werden, dass unbeteiligte Personen nicht gestört 
werden.
(7) Für die Ruhezeiten an Sonntagen, gesetzlichen und re-
ligiösen Feiertagen gilt das Thüringer Feier- und Gedenk-
tagsgesetz in der jeweils gültigen Fassung.

Weitere Vorschriften gibt es zum Thema Lärmimmissionen 
durch Rasenmäher, Laubsauger gibt es in der Geräte- 
und Maschinenlärmschutzverordnung (32. Verordnung 
zur Durchführung des Bundesimmissionsschutzge-
setzes) vom 29. August 2002 in der aktuellen Fassung

Amtlicher Teil
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vom 05.11.2018 bis 07.12.2018

bei allen Kunden eine

Stichtagsablesung der Wasserzähler

durchgeführt.
Die Ablesung erfolgt auch außerhalb der regulären Ar-
beitszeit und an den Wochenenden.
Die eingesetzten Mitarbeiter sind gehalten, sich entspre-
chend auszuweisen.
Wir bitten die Kunden, den ungehinderten Zugang zu den 
Messstellen (Wasserzählern) zu ermöglichen und eine ge-
fahrlose Tätigkeit der Ableser insbesondere durch Verwah-
rung von freilaufenden Hunden zu gewährleisten.
Eventuell vorhandene Wasserzählerschächte sind zu rei-
nigen und mit ordnungsgemäßen Einstiegsmöglichkeiten 
auszurüsten. Schachtabdeckungen müssen sich ohne 
Verwendung von Hilfsmitteln öffnen lassen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass unsere Mitar-
beiter im Rahmen der Stichtagsablesung nicht berechtigt 
sind, Zahlungsmittel in Empfang zu nehmen.
Auf Grund von Störungen, die zu Beeinträchtigungen in 
der Wasserversorgung unserer Kunden führen können, 
oder aus sonstigen betriebsorganisatorischen Gründen, 
kann es zu (kurzfristigen) Änderungen des Ablesezeitrau-
mes kommen. Hierfür bitten wir um Verständnis.
Leider kann in diesem Jahr eine Ablesung des/der 
Trinkwasserzähler/s in einigen Orten des Verbandsgebie-
tes durch die Mitarbeiter des Verbandswasserwerkes Bad 
Langensalza nicht erfolgen.
Die betroffenen Grundstückseigentümer werden durch 
das Verbandswasserwerk gesondert angeschrieben.
Neben der Ablesung vor Ort haben Sie auch die Möglich-
keit, den Zählerstand Ihres Wasserzählers online an uns 
zu übermitteln. Auf der Internetseite des Verbandswasser-
werkes www.wazv-badlangensalza.de finden Sie ab Ende 
Oktober ein Online-Formular, in das Sie bis Anfang Januar 
2019 Ihre Zählerdaten eintragen können.
Sie haben weiterhin die Möglichkeit, uns das Ergebnis 
Ihrer Ablesung über die kostenlose Telefonnummer 0800 
6646920 mitzuteilen – halten Sie dazu bitte Ihre Kunden-
nummer und die Zählernummer bereit.
Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich gern an un-
seren Kundenservice unter Telefon 03603 8407-57 oder 
03603 8407-22 oder per E-Mail kundenservice@wazv-
badlangensalza.de.

Ihr
Verbandswasserwerk Bad Langensalza

Auslegung von Amtsblättern
Das Amtsblatt des Trinkwasserzweckverbandes „Ver-
bandswasserwerk Bad Langensalza“ Jg. 16, Nr. 09 vom 
01. Oktober 2018 liegt für die zum Verbandsgebiet zuge-
hörige Stadt Bad Langensalza in der Rathausinformation 
der Stadtverwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, 
99947 Bad Langensalza zur kostenlosen Mitnahme aus 
oder ist im Internet unter www.wazv-badlangensalza.de 
kostenlos abrufbar.
Das Amtsblatt des Abwasserzweckverbandes „Mittlere 
Unstrut“ Bad Langensalza Jg. 16, Nr. 09 vom 01. Oktober 
2018 liegt für die zum Verbandsgebiet zugehörige Stadt 
Bad Langensalza in der Rathausinformation der Stadt-
verwaltung Bad Langensalza, Marktstraße 1, 99947 Bad 
Langensalza zur kostenlosen Mitnahme aus oder ist im 
Internet unter www.wazv-badlangensalza.de kostenlos 
abrufbar.

Was ist in den Vorschriften geregelt?
a) Rasenmäher dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen 

und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr 
betrieben werden. Es spielt keine Rolle, ob der Rasen-
mäher mit Verbrennungs- oder mit Elektromotor betrie-
ben wird. So genannte lärmarme Rasenmäher oder 
Maschinen mit dem Umweltzeichen dürfen auch nicht 
während der angegebenen Zeiten betrieben werden.

b) Heckenscheren dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen 
und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr 
betrieben werden. Tragbare Motorkettensägen dürfen 
nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwi-
schen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden.

c) Rasentrimmer / Rasenkantenschneider dürfen nicht 
an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwischen 
20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden.

d) Vertikutierer dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen 
und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr 
betrieben werden.

e) Schredder / Zerkleinerer (sogenannte Häcksler) 
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags 
nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben wer-
den. Es spielt keine Rolle, ob die Geräte mit Verbren-
nungs- oder mit Elektromotor betrieben werden.

Welche besonderen zusätzlichen Beschränkungen 
sind im Wohngebiet zu beachten?
Für motorbetriebene Freischneider, Grastrimmer, Gras-
kantenschneider, Laubbläser und Laubsammler gilt darü-
ber hinaus ein Betriebsverbot auch an Werktagen in der 
Zeit von 07.00 bis 09.00 Uhr, 13.00 bis 15.00 Uhr und 
17.00 bis 20.00 Uhr.
Ausgenommen von diesen zusätzlichen Beschränkungen 
sind Geräte und Maschinen, die mit bestimmten Umwelt-
zeichen der Europäischen Union gekennzeichnet sind und 
damit als lärmarm gelten.

Stadtverwaltung Bad Langensalza
Bürgerservice

Erhöhter Schutz an stillen Tagen 
gemäß Thüringer Feier- und Gedenktags- 
gesetz - ThürFGtG -
Aus gegebenen Anlass verweist das Ordnungsamt der 
Stadtverwaltung Bad Langensalza auf die Einhaltung 
der gesetzlichen Vorschriften an stillen Tagen nach dem 
ThürFGtG:
Nach § 6 Thüringer Feier- und Gedenktagsgesetz ist 
am Volkstrauertag (18.11.2018) und am Totensonntag 
(25.11.2018) ab 03:00 Uhr verboten:
1. musikalische und sonstige unterhaltende Darbietun-

gen jeder Art in Gaststätten und in Nebenräumen mit 
Schankbetrieb,

2. öffentliche sportliche Veranstaltungen,
3. alle sonstigen öffentlichen Veranstaltungen, wenn sie 

nicht der Würdigung des Tages oder der Kunst, Wis-
senschaft oder Volksbildung dienen und auf den Cha-
rakter des Tages Rücksicht nehmen.

Am Heiligen Abend (24.12.2018) gelten die Verbote 2 und 
3 ab 15:00 Uhr.

Stadtverwaltung Bad Langensalza

Öffentliche Bekanntmachung 
an alle Trinkwasserkunden
Im Versorgungsgebiet des Trinkwasserzweckverbandes 
„Verbandswasserwerk Bad Langensalza“ wird zur Si-
cherung einer abnehmerfreundlichen und exakten Ver-
brauchsabrechnung in der Zeit
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Brandaktuell

Bürgersprechstunde im Rathaus

mit dem Bürgermeister Matthias Reinz

- jeden 1. Dienstag im Monat
- von 16.00 - 18.00 Uhr
- im Bürgermeisterbüro / Rathaus
- nur mit Terminvergabe

Die Terminanmeldung können Sie im Internet auf der Webseite der Stadt Bad Langensalza vereinbaren:

https://www.badlangensalza.de/rathaus/buergersprechstunde/

oder telefonisch im Sekretariat des Bürgermeisters unter: 03603 - 859 101

Nichtamtlicher Teil

Hinweise des Herausgebers

Unsere nächste Ausgabe…

Wann erscheint der nächste Heimatbote?

Ausgaben-
Nr.

Redaktionsschluss-
ausnahmslos gültig

Erscheinungs-
tag

15/2018 25.10.2018 08.11.2018
16/2018 15.11.2018 29.11.2018
17/2018 06.12.2018 20.12.2018

(Terminänderungen sind durch Vorgaben des Verlages 
möglich)

Für die notwendige Bearbeitungszeit beachten Sie bitte 
zur Abgabe Ihrer Beiträge unseren ausnahmslos gülti-
gen Redaktionsschluss.

Wohin versende ich meine Beiträge?
Die gültige E-Mailadresse lautet:

heimatbote@bad-langensalza.de

Was muss ich beachten?
-  Textbeiträge digital im Word-Format per E-Mail ver-

senden
-  keine PDF-Formate verwenden

-  Bilder können als JPEG-Format in das Word Doku-
ment eingebunden oder einzeln versandt werden

-  Name des Fotografen angeben und gewünschte Bild-
unterschrift benennen.

-  Name des Autors oder Institution benennen

Richtlinien des Herausgebers
-  die Veröffentlichung der Bild- und Textbeiträge erfolgt 

unentgeltlich
-  der Herausgeber behält sich das Recht vor Beiträge 

zu kürzen
-  der Herausgeber erteilt keine Garantie zum Erschei-

nen ihres Beitrages

Sie erhalten keinen Heimatboten im Briefkasten?
-  Bitte wenden Sie sich an folgenden Kontakt:
 Matthias Köllmer
 Linus Wittich Medien KG, In den Folgen 43, 
 98704 Langewiesen
 Tel: 03677 205036
 E-Mail: vertrieb@wittich-langewiesen.de
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